
Liebe Schüler*innen, liebe Eltern,
hier einige neue Informationen zur aktuellen Situation.

Ich danke euch liebe Schüler*innen für eure Disziplin. Das ist einfach toll. Natürlich fällt es nicht leicht 
alle Regeln einzuhalten. Das verstehen wir. Dennoch bitte ich darum, die Abstandsregeln auch vor und 
nach dem Unterricht konsequent einzuhalten. Des Weiteren bitte ich euch und Sie gemeinsam darauf zu 
achten, dass jeder und jede beim Betreten der Schule eine Maske trägt.

Nach unserer Einschätzung haben sich die bisherigen Festlegungen bewährt. Das bedeutet, dass der 
Rhythmus der Präsenzzeiten vorerst beibehalten wird. Wir sind dabei das neue Schuljahr 2020/2021 
vorzubereiten. Wir gehen davon aus, dass das neue Schuljahr so starten wird, wie das Schuljahr 
2019/2020 endet. Wir planen im Sinne von schulischen Vereinbarungen Qualitätsstandards für den 
Fernunterricht. Darum wird es u.a. auch am Mittwoch ab 19.00 Uhr in der Sitzung der 
Gesamtelternvertretung gehen. Wenn Sie Vorschläge, Kritiken oder auch positive Rückmeldungen 
weitergeben möchten, sprechen Sie bitte Ihre Elternsprecher*innen an.

Zur Arbeitsweise gilt, dass ihr liebe Schüler*innen, weiterhin entsprechend der Wochenpläne arbeiten 
werdet. Zusätzlich werden stundenweise verschiedene Fachinhalte im gewohnten Unterrichtsmodus 
gestaltet werden. Die Möglichkeiten hierzu sind allerdings sowohl personell wie auch zeitlich begrenzt. 
Dafür bitten wir um Verständnis. Die Gründe hatte ich im Corona_Elternbrief 5 formuliert. Eine 
Korrektur zum letzten Elternbrief muss ich vornehmen, da es zwischenzeitlich eine für alle Schulen 
geltende Dienstanweisung gibt: Es wird auf dem Zeugnis keinen Vermerk zum Homeschooling geben. 

Wir werden ab sofort auch darüber informieren, wenn in Familien von Schüler*innen oder Kolleg*innen 
mit Corona infizierte Personen festgestellt wurden. Dies hat den Sinn, dass Sie falls Sie oder Ihr Kind zu 
einer Risikogruppe gehören ggf. neu befinden können, ob Ihr Kind die Schule weiter besuchen soll oder 
nicht. Im Falle, dass Ihr Kind einige Zeit nicht kommt gilt , dass die Klassenlehrer*innen schriftlich zu 
informieren sind. Wenn ihr Kind unter Quarantäne gestellt wird, kann es unsere Schule erst wieder 
besuchen, wenn die Quarantäneverfügung durch das Gesundheitsamt vorgelegt oder per Kopie 
eingereicht wird, aus der hervorgeht, dass die 14 Tage überstanden sind. Derzeit betrifft dies eine Familie 
aus dem jahrgangsübergreifendem Lernen 4-6.

Ich wünsche Euch und Ihnen allen Gesundheit und wünsche erholsame vier freie Tage. Lassen Sie 
uns auch die letzten 22 Tages dieses Schuljahres vertrauensvoll gemeinsam meistern.

Mit herzlichen Grüßen

Robert Giese
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Berlin, 20.05.2020

Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Str. 76/78, D-12359 Berlin

  Schüler*innen der Fritz-Karsen-Schule
  Eltern der Fritz-Karsen-Schule
Gemeinsam lesen – wäre gut. Rückseite beachten!


